
STADT-
MISSIONS-
BRIEF

Dezember 2016

Stadtmission Neustadt an der Weinstraße
mit den Orten

Appenthal, Edenkoben, Mußbach und Weidenthal

Monatsspruch:

Meine Seele wartet auf den Herrn mehr als die Wächter auf den 
Morgen. 

Ps 130,6



Wort zum Monat

„Und der Engel sprach zu ihnen (den Hirten von Bethlehem): Fürchtet 
euch nicht!  Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher 
ist Christus, der HERR, in der Stadt Davids.“

Lk 2,10

Liebe Geschwister und Freunde der Stadtmission Neustadt,

das Jahr 2016 geht zu Ende. Vor uns stehen die Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste und der Jahresausklang zu Silvester, mit 
Abendmahlsgemeinschaft in der Stadtmission. 

Wie auch in den vergangenen Jahren möchte ich Sie nochmals auf die 
guten Missionsmöglichkeiten  in der Weihnachtszeit  aufmerksam 
machen.  Das Jahresende ist die Zeit, in der sich manche Menschen, 
mehr als sonst,  dem Evangelium öffnen. Trotz vielfältiger Hektik haben 
wir in dieser Zeit die Chance die Botschaft, die das Fundament unseres 
Lebens wurde, an den Mann und die Frau zu bringen.  Denn 
Weihnachten ist das Fest des Evangeliums. Die Engel von 
Bethlehem verkündigten den Hirten eine frohe Botschaft: „Euch ist 
heute der Heiland geboren“. Wenn den Menschen heute auch oft die 
Aussagen der Bibel fremd sind, so haben sie wenigstens gefühlsmäßig 
noch eine Bindung an das Weihnachtsfest. Das bringt sie zwar noch 
nicht in den Himmel, aber gibt uns die Chance ihnen den Himmel und 
den Weg dort hin zu bezeugen. Zwar lehnen, trotz unseres Zeugnisses, 
viele das Evangelium auch weiter  ab. Aber die die es annehmen 
werden Ihnen auf ewig dankbar sein. 

Die Engelsbotschaft von Bethlehem zeigt uns noch nach 2000 Jahren 
was der Inhalt des Evangeliums ist:

„Euch ist der Heiland geboren“. Das Wort „Heiland“ ist keine 
süßliche Umschreibung des Jesuskindes. Genau übersetzt bedeutet es 
soviel wie, „Heiler“ oder „Gesundmacher“. Einen solchen Heiland 
hatten und haben alle Menschen nötig: Sie sind krank durch Probleme 
und Verletzungen, die ihnen begegnet sind. Sie sind krank durch die 
Folgen eines von Gott getrennten Lebens. Sie sind äußerlich 
geschunden durch Süchte, Depressionen und verirrte Leidenschaften.  
Innerlich sind sie hoffnungslos und leer. Letztlich aber ist die 
schlimmste Krankheit die Sünde.  Und die Folge dieser Krankheit ist der
Tod und die Verdammnis. 
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Gott aber will, dass niemand verdammt wird. Deshalb dürfen wir seine 
Liebe bezeugen und  den Menschen gerade in dieser Zeit sagen: Für  
„Euch ist der Heiland geboren“. 

„Welcher ist Christus.“  Wir kennen seinen Namen und seine Hoheit 
„Christos!“. Das griechische Wort Christos heißt im Hebräischen, der 
Umgangssprache jener Hirten von Bethlehem „Messias“. Auf den 
Messias warteten die Menschen, bewusst oder unbewusst, so lange es 
Menschen gab. An Weihnachten ist er in die Welt gekommen.

Für wen ist er gekommen? Nicht für die geistigen Eliten Israels oder  
der Welt. Nicht für die Reichen seiner Zeit oder die Superreichen  
unserer Tage. Nicht einmal für die besonders religiösen oder 
theologisch gebildeten Menschen. Nein für  jeden der ihn braucht. 
Selbst für ungebildete, arme einfache Hirten, Arbeiter und sozial 
Schwache.

Christus ist der Herr. Das sollten wir bei aller Freude über sein 
Kommen nie vergessen. Wer zu Jesus gehört hat jetzt einen Herrn. Aber 
keinen Tyrannen, wie viele Herren dieser Welt. Wir haben einen uns  
liebenden Herrn. Einen Herrn,  der für uns die Herrlichkeit des Himmels 
verlassen hatte und ein einfacher, ja besonders armer Mensch wurde. 
Er lebte viel ärmer als wir: Geboren in einem Viehstall, in früher 
Kindheit ein Flüchtling. Später war er oft umgeben von hasserfüllten 
Feinden, die ihm zum Schluss einen qualvollen Tod am Kreuz bereiteten.
Warum diese Erniedrigung des Messias? Weil dies sein Werk für unsere 
Erlösung war.

Für den, der für uns alles gab, sollten wir unser ganzes Leben 
einsetzten. Da ihn auch die, die heute noch nicht glauben brauchen, 
bitte ich Euch, die Zeit zu nutzen und in Eurer Umgebung zu den 
Advents- und Weihnachtgottesdiensten einzuladen.  Das ist ein 
wichtiger Missionsdienst.

Diesem Stadtmissionsbrief lege ich wieder einen Überweisungsträger 
bei.
Wer unsere Stadtmissionsarbeit mit einer Spende unterstützen möchte,
kann dies mit dem Überweisungsträger tun.
Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen gesegneten Übergang ins  Jahr 2017.

Rainer Wagner  
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Gottesdienste

Sonntag, 4. Dezember
18:00 Uhr

Predigt: R. Wagner
Einleitung: S. Kuppetz 
Liedbegleitung: M. Klat

Sonntag, 11. Dezember
18:00 Uhr

Predigt: R. Jung
Einleitung: S. Becker
Liedbegleitung: A. Pfeiffer

Sonntag, 18. Dezember
18:00 Uhr

Predigt: R. Wagner
Einleitung: G.Scherer
Liedbegleitung: Posaunenchor

Sonntag, 25. Dezember
18:00 Uhr

Predigt: R. Wagner
Einleitung: G.Scherer
Liedbegleitung: Posaunenchor

Sonntag, 31. Dezember
18:00 Uhr

Predigt: R. Wagner
Einleitung:
Liedbegleitung: G.Walter

Sonntag, 1. Januar
18:00 Uhr

Predigt: R. Wagner
Einleitung: G. Jäckle
Liedbegleitung: E.Wagner

Jeweils eine halbe Stunde vor den Gottesdiensten treffen sich 
Interessierte zum gemeinsamen Gebet im kleinen Konferenzraum.
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Besondere Gottesdienste über Weihnachten und 
Jahreswechsel

4. Advent, 18. Dezember, 18:00 Uhr: musikalische Adventsfeier mit 
Verabschiedung von Marianne Klat

Heiligabend, 24. Dezember, 16:00 Uhr:  Heiligabend-Gottesdienst mit 
Krippenspiel

Heiligabend, 24. Dezember, 23:00 Uhr lädt die Lutherische 
Brüdergemeinde zu einer musikalischen 
Mitternachtsandacht im Kerzenschein in ihre Kirche, 
Neustadt, Quellenstraße 30. Die Kurzandacht hält Prediger 
Wagner

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember, 18:00 Uhr: 
Weihnachtsgottesdienst

Silvester, 31. Dezember, 18:00 Uhr: Jahresabschluss mit Abendmahl

Neujahr, 1. Januar 2017, 18:00 Uhr: Neujahrsgottesdienst

Sonderveranstaltungen

21. Dezember, 15:30 Uhr:  Gottesdienst im Rot-Kreuz-Stift Neustadt 
(Wagner)

Der Büchertisch informiert

Liebe Geschwister und Freunde am Sonntag, 

den 27.11.16 (1. Advent) und 4.12.2016 (2.
Advent) bietet  der Büchertisch eine große Anzahl
verschiedenster Bücher und Andachtsbüchern
zum selbst lesen und verschenken. Außerdem
bieten wir eine reiche Auswahl an  DVDs und CD‘s
für alle Altersgruppen an. Anschauen lohnt sich!

Das Büchertisch-Team
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Bibelstunden

Neustadt
Stadtmission, Von-der-Tann-Straße 11

(donnerstags, 19:30 Uhr)

1. Dezember: R. Wagner
8. Dezember: R. Wagner
15. Dezember: R. Wagner
22. Dezember: R. Wagner
27. Dezember: R. Wagner

Davor Gebetsstunde um 18:45 Uhr.

Edenkoben
Missionshaus, Spitalstraße 9

(dienstags, 18:30 Uhr)

6. Dezember: Adventsfeier, 
R. Wagner

13. Dezember: R. Wagner
20. Dezember: R. Wagner
27. Dezember: Ausfall

Weidenthal
Ev. Kindergarten, Langentalstraße 16

1. und 3. Bibelstunde im Monat bei
Fr. Kallausch, Weisenbachstraße 31

(montags, 17:00 Uhr)

5. Dezember: R. Wagner
12. Dezember: R. Wagner
19. Dezember: R. Wagner
26. Dezember: Ausfall

Appenthal
Fr. Uhly, Harzofenstraße 12

(mittwochs, 17:30 Uhr)

7. Dezember: R. Wagner
14. Dezember: R. Wagner
21. Dezember: R. Wagner
27. Dezember: Ausfall

Mußbach
Prot. Gemeindehaus, Hermann-Löns-Str. 13

(dienstags, 20:00 Uhr)

6. Dezember: H.-J. Baumann
13. Dezember: R. Wagner
20. Dezember: R. Wagner
27. Dezember: Ausfall
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Praktikantin Marianne 
Klat

Als Stadtmission hatten wir fast 1 ½ Jahr mit unserer Schwester 
Marianne Klat eine begabte und fleißige Praktikantin in unserer Mitte. 
Sie hat sich in einfühlsamer Weise in der Teenager-Arbeit, bei den 
Kindergottesdiensten und beim Tafelkaffee eingebracht. Ihre Mithilfe im 
Chor, in der Liedbegleitung, bei der Erstellung von Präsentationen für 
das Bibelkundeseminar war eine große Bereicherung für die 
Stadtmissionsarbeit. Auch durch ihren Einsatz konnte eine Mutter-Kind-
Gruppe entstehen. 
Nun hat sie der Herr in einen neuen Arbeitsbereich gerufen. Sie ist als 
erste Frau vom „Missionswerk Siloah“ in dessen Dienst berufen worden.
Hier  wird sie  in der Kinder- Familien und Jugendarbeit, sowie der 
seelsorgerlichen Begleitung  von jungen Mädchen tätig sein.  Sie wird 
sowohl im Missionshaus in Grebenhein, wie auch im Reisedienst 
eingesetzt. Wir wünschen ihr für diesen  Dienst im Reich Gottes alle 
nötige Kraft und die immer wieder erfahrbare Nähe unseres Herrn.
Liebe Marianne Klat:  Im Namen der Geschwister und Freunde der 
Stadtmission, der Mitarbeiter und des Bezirksgemeinschaftsrates 
danken wir Dir herzlich für Deinen treuen und selbstlosen Dienst  und 
wünschen Dir auch weiter Gottes Segen.
Rainer Wagner

Verabschiedung von Marianne Klat am 4. Advent

Im Rahmen der musikalischen Adventsfeier am 18. Dezember (4. 
Advent) wollen wir Marianne Klat verabschieden. Es wäre schön, wenn 
viele von uns dabei sind. 

Da Marianne Klat im „Missionswerk Siloah“ einen ähnlichen Status wie 
eine Missionarin hat, benötigt sie einen Freundeskreis, der betend 
hinter ihr steht und ihren Dienst gegebenenfalls auch finanziell fördert. 
Wenn jemand sie über den Freundeskreis auch weiter begleiten und 
unterstützen  möchte, gebe ich Ihnen gern nähere Informationen dazu 
weiter.

Rainer Wagner
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Gruppen und Kreise

Chöre

Posaunenchor dienstags1, 19:15 Uhr E. Bundrück
06321/69073

Gemischter Chor donnerstags1, 20:30 Uhr A. Scherer
06321/60236

Jugendkreise

Kinderstunde während der Gottesdienste U. Walter
06321/4882429

Jungschar freitags1, 16:00–18:30 Uhr A. Pfeiffer
06327/9756585

Ältere Buben-Jungschar freitags1, 16:00–18:30 Uhr R. Jung
06321/155

Teenagerkreis freitags1, 17:00–20:30 Uhr P. Kuppetz
06321/14656

Jugendkreis freitags1, 18:30–20:30 Uhr H. Ebersold
06321/33267

Kreis junger 
Erwachsener

mittwochs1, 18:30–20:30 
Uhr

T. Reiner
06321/9707715

Krabbelgruppe freitags2, 9:30–11:00 Uhr J. Dreier
06323/8030924

Frauenkreise

Frauenkreis Neustadt 1. Dienstag im Monat C. Steinel
06329/8050640

Frauen-Missions-
Gebetskreis

1. Dienstag im Monat G. Walter
06321/84862

1 nicht an Feiertagen, nicht in den Schulferien
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Sonstige Kreise

Hauskreis montags1, 20:00 Uhr G. Scherer
06321/60236

Gymnastikgruppe donnerstags2, 9:30 Uhr P. Kuppetz
06321/14656

Bibelkundeseminar montags (zweiwöchentlich),
19:30 Uhr

R. Wagner
06321/2678

Informationen

Seelsorgerliche Begleitung

Kontakt: Claudia Steinel, Tel 06329 8050640

Tafel Neustadt

Jeden Mittwoch von 13:00 bis 17:00 Uhr sind bei uns die Kunden der 
Neustadter „Tafel“ willkommen.

Dienste und Termine von Prediger R. Wagner

9.-10. Dezember Unterricht an der Siloah-Bibelschule

11. Dezember Israel-Vortreffen in Grebenhein

12. Dezember Vertrauensrat des NbC

Bibelkundeseminar

5. Dezember: Philipperbrief

19. Dezember: Kolosserbrief

2 nicht an Feiertagen
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Gebetsanliegen

Betet auch für uns, damit Gott uns eine Möglichkeit gibt, die
Botschaft von Christus zu verkündigen. Kolosser 4,3a

➪ Missionare
- Gemeindeaufbau und Mission

Yokohama / Japan
- Slumentwicklungsprojekt, Evangelisation 

Klaus und Dorothea Simon, Dourados / Brasilien
- Kinderarbeit (Schule, Internat), Radioarbeit, Literaturarbeit, 

Lehrdienst
Eberhard und Rosmarie Hanisch, Riberalta / Bolivien

➪ Verfolgte Christen
- Beten wir für unsere Geschwister, die Druck und Verfolgung aushalten 

und dabei oft einen hohen Preis bezahlen
- Beten wir für Stärke und Kraft
- Beten wir für die, die im Gefängnis / Konzentrationslager sind, dass Gott sie

mit dem Lebensnotwendigen versorgt und sie nicht an seiner Liebe zweifeln.

➪ Stadtmission Neustadt
- Predigtdienste von Rainer Wagner
- Freizeitarbeiten
- Ausländerschriftenmissionsstand in der Fußgängerzone
- Tafel-Kaffee und Betreuung der Kunden der Tafel e. V. in Neustadt
- Kinder-, Jungschar-, Teenie- und Jugendarbeit, Kreis junger Erwachsener
- Gemischter Chor und Posaunenchor
- Seniorenarbeit und Besuchsdienste
- Unsere Alten und Kranken: Frau Boßung Frau Koppenhöfer

Herr Kublik Frau Polinski
Herr Polinski Frau Ratke
Frau Schott Frau Schulze
Frau Vogler Herr Vogler
Frau Walburg

- Neue Mitarbeiter für: die gesamte Kinder- und Jugendarbeit
Tafel-Kaffee
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